Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3590 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Härtefonds des Absicherungsgesetzes 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welchen Betrag beabsichtigt die Bundesregierung zum Aus- 
gleich des in Durchführung des Absicherungsgesetzes von 
ihr angekündigten Härteausgleichs für die Folgen des Ge- 
setzes bereitzustellen? 

2. Wer trifft die Entscheidung darüber, in welchen Fällen aus 
Mitteln des Härtefonds eingegriffen werden soll? 

3. Welche Wirtschaftszweige können als Folge des Absiche- 
rungsgesetzes mit einem Ausgleich rechnen? 

4. Wird die Bundesregierung Richtlinien erlassen, aus denen 
die Wirtschaft entnehmen kann, ob sie mit einem Ausgleich 
aus dem von ihr angekündigten Härtefonds rechnen kann? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, einen parlamentarischen Bei- 
rat zu schaffen, der ein Mitspracherecht bei der Vergabe 
von Mitteln aus dem Härtefonds hat? 

6. Wann wird die Bundesregierung Parlament und Öffentlich- 
keit von den von ihr in Aussicht genommenen Maßnahmen 
unterrichten? 


Bonn, den 4. Dezember 1968 


Dorn und Fraktion 
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